
 

 Seite 1 / 2 

Die Linke-Beiratsfraktion in Bremen-Huchting 
c/o Die Linke Geschäftsstelle | Faulenstraße 75 | 28195 Bremen 

 Die Linke  
Beiratsfraktion 
in Bremen-Huchting 

c/o Linke-Landesgeschäftsstelle 
Faulenstraße 75 
28195 Bremen 

Telefon: 0421 32 06 66 
beirathuchting@dielinke-bremen.de 
www.dielinke-huchting.de 

Ortsamt Huchting 
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Franz-Löbert-Platz 1  
28259 Bremen 

Antrag                                                                                                                        Bremen, den 10.09.2024 

Privatjet-Flüge über Huchting am Wochenende und an Feiertagen unterbinden!  

In Deutschland haben Privatflugzeuge im Jahr 2022 rund eine Million Tonnen CO2 verursacht 

(nach Berechnungen von SZ und NDR). Pro Kopf gerechnet zeigt sich darin eine massive 

Ungerechtigkeit: „Ein Privatflugzeug kann schon mit sechs Stunden Flugzeit so viel emittieren wie 

ein Durchschnittsmensch in einem ganzen Jahr“, rechnet der Klimaforscher Stefan Gössling vor. 

Gerade die Starts und Landungen von Privatjets verursachen besonders viele Emissionen. Ihre 

Zahl ist zuletzt stark gewachsen. Die besonders CO2-intensiven Flieger werden häufig für kurze 

Strecken genutzt, 60 Prozent der Strecken sind kürzer als 300 Kilometer. Dabei sind Flüge mit 

Privatjets vom Emissionshandel der EU ausgenommen. Der steigende CO2-Preis trifft demnach 

zwar Privatverbraucher*innen, die mit Gas heizen, aber nicht den Superreichen. 

Auch in Bremen starten und landen Privatjets. Der Flughafen Bremen (BRE) verfügt sogar über ein 

eigenes Terminal für die Passagiere von Privatjets. Luxusgewohnheiten wie Privatjetfliegen oder 

das Reisen mit enormen Privatyachten sind entscheidende Treiber. Es muss ein faires CO2-Budget 

für alle Menschen geben. Das bedeutet, dass Reiche nicht mehr Luft verschmutzen dürfen als 

Ärmere. Das ist ein Gebot der Gerechtigkeit. Dabei gilt das Verursacherprinzip: Wer besonders 

viele Emissionen verursacht, muss sie auch senken, wenn es in seiner* oder ihrer* Macht steht. 

Erst recht, wenn dies leicht möglich wäre, etwa mit einer Bahnfahrt statt einem Privatjetflug oder 

einem Platz in einem Linienflug. Wir können uns die Reichen einfach nicht mehr leisten! 

Der Beirat Huchting möge beschließen: 

Der Beirat Huchting fordert die zuständige senatorische Behörde und die Flughafen Bremen 
GmbH auf: 

1. für den Bremer Flughafen ab dem 1. Januar 2026 Abflüge und AnkünĽe von 
Privatflugzeugen über Huchting an Sams- und Sonntagen sowie Feiertagen zu 
verbieten. Ausgenommen davon sind treibhausgasneutralbetriebene Flugzeuge oder 
Flüge, die mit unabweisbaren Zwecken verbunden sind wie Maintenance, 
medizinische Transporte oder Flugschulungen; 

2. schnellstmöglich die Gebühren am Bremer Flughafen für die Starts und Landungen 
an Wochentagen von Privatflugzeugen über Huchting so zu erhöhen, dass sie den 
tatsächlichen Schaden der Emissionen an Umwelt und Klima abbilden; 

Michael Horn und Die Linke-Beiratsfraktion in Huchting 
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